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Amtliche Bekanntmachungen

Bekämpfung der Bovinen Spongiformen Enze­
phalopathie ( BSE )
Auf den Aushang der veterinärbehördlichen Anordnung 
nach § 79 Abs. 4 des Tierseuchengesetzes in den Aus­
hängekästen der einzelnen Ortsteile wird hiermit hinge­
wiesen.

Obstanbauerhebung,  Bodennutzungs­
haupterhebung  und  repräsentative  Agrarbe­
richterstattung 1997
Im  Zeitraum  Anfang  Februar  bis  Anfang  Mai  1997 
werden  gemäß  Agrarstatistikgesetz  eine  Obstanbau­
erhebung  und  eine  repräsentative  Agrarbericht­
erstattung  zusammen  mit  der  Bodennutzungs­
haupterhebung durchgeführt.
Die  erhobenen  Einzelangaben unterliegen  nach  §  16 
Bundesstatistikgesetz der Geheimhaltung.
Auf den diesbezüglichen Aushang an den Bekanntma­
chungstafeln wird hingewiesen.

Ortschaftsratssitzung Großrinderfeld

Am Montag, dem 17. Februar 1997 findet um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses eine Sitzung des
Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:               
1. Bewertung und Stellungnahme zu den diversen   
Aussagen (Baugelände) des Leserbriefschreibers
W. Lutz (01.02.1997)
2. Turnhallenvergabe
3. Behandlung von Baugesuchen
4. Verschiedenes

Bürgerholz und Brennholz
Die Holzzettel für das Bürgerholz und für das bestellte 
Brennholz können am  Montagvormittag, 10. Februar 
1997  bei  der  Gemeindekasse  abgeholt  werden.  Das 
Bürgerholz kostet  DM 50,-- je Ster.  Das Brennholz ist 
ebenfalls bar zu zahlen.
Das  Holz  ist  gebündelt  und  sitzt  am  festen  Weg  (2. 
Stellweg). Die zur Bündelung verwendeten Stahlbänder 
bitte mit nach Hause nehmen.

Forstdienststelle
Wer für seinen Privatwald Forstpflanzen benötigt, kann 
diese bis spätestens 14.  Februar  1997 bei Herrn Heil 
bestellen.
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Object 3

Ärztlicher Notfalldienstplan 
Bereitschaftsdienst von Samstag 12.00  Uhr bis Montag 
8.00 Uhr
08./09.02.1997  Dr. Saltin, Wittighausen 
Beckengäßlein 12, Tel.: 09347/310
Franken Apotheke 
Zahnärztlicher Notfalldienst über
Tel.: 0711/7877701

Jubilare     

Herzlichen 
Glückwunsch     

Großrinderfeld
am 12.02. Reinhart Karl zum 71. Geburtstag  

Ilmspan
am 11.02. Bayer Albin und Agnes geb. Bayer 
                zur  Goldenen Hochzeit

Vereins- und andere 

Nachrichten

Freiwillige Feuerwehr 

Abt. Gerchsheim
Am Mittwoch, 12.02.97 Abbau in der Festhalle durch die 
Gruppe Fischer. Beginn: 17.00 Uhr. Bitte pünktlich sein.

Jugendsport
C-Jugend
Die C1 Jugend erreichte die Endrunde der Hallenkreis­
meisterschaft  welche  durch  eine  Terminverschiebung 
nun am Sonntag, den 09. Febr. in der Halle der Real­
schule  in  Tauberbischofsheim  ausgetragen  wird.  Wir 
spielen  gegen  Tauberbischofsheim,  Unterbalbach  und 
Wertheim-Eichel.
Es spielen: Bach S., Bethäuser T., Lutz M., Oberst St., 
Reinhart T., Wenz D., Wohlfarth T., Wülk M. und Wyd­
rinna T. Die Abfahrt erfolgt um 13.45 Uhr an den übli­
chen Treffpunkten.

Klassentreffen der vier Ortsteile
Jahrgang `57
Anläßlich  unseres  diesjährigen  Klassentreffens  findet 
eine Vorbesprechung am Freitag, den 14.02. um 20.00 
Uhr im Gasthaus „zum Löwen“ in Großrinderfeld statt.

Zur Terminfindung und Programmgestaltung ist zahlrei­
ches  Erscheinen  erforderlich!  Roland  Knorsch 
(09349/1031)

G r o ß r i n d e r f e l d

T U S - Großrinderfeld

Handballabteilung
In einem spannenden Spiel  gegen den FC Creglingen 
mußten wir uns am Ende knapp mit  12:11 geschlagen 
geben.  Unser  nächstes  Spiel  findet  am  Dienstag,  um 
dem 18.02.97 um 20.00 Uhr in Bad Mergentheim statt.

Männergesangverein

 

mit Einlagen vom Männerballett für Jung und Alt
sowie Vorführungen von Gruppen aus 

Werbach u. Gerchsheim.

Am Montag, 10.02.1997 
Maskenball

mit der bekannten Tanz- und Stimmungskapelle 
„Cocktail“. 

Beginn: 19.59 Uhr       Eintritt: DM 7,--
Für  Speisen  und Getränke  ist  an allen Tagen wie 
immer bestens gesorgt!

Die nächste Chorprobe findet am Donnerstag, 13. Febr. 
1997  um 20.00 Uhr im Rathaus statt.

D L R G - TTC
Ergebnisse
Die 1.  Mannschaft  holte  nach gutem Spiel  ihre  ersten 
zwei Punkte in der Rückrunde mit einem 9:4 zu Hause 
gegen Bobstadt 2.

Auf geht`s zur Fasenacht 
in der Turnhalle Großrinderfeld.

Der Gesangverein lädt ein:

Am Samstag, 08.02.1997 
zum Kostümball 

mit den 
Original Neubrunner Musikanten, 

sowie Show-Einlagen  vom Männerballett.
Beginn: 19.61 Uhr           Eintritt: DM 7,--

Am Sonntag, 09.02.1997 um 14.00 Uhr
Kindernachmittag 
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Unsere 2. Mannschaft war chancenlos gegen den derzei­
tigen Tabellenzweiten Oberschüpf und unterlag Auswärts 
mit 2:9.
Auch  unsere  Jugendmannschaft  hatte  in  ihrem  Heim­
spiel gegen Hardheim 1 wenig Chancen und unterlag mit 
2:8.
Achtung: 
Das Training am Freitag, Samstag und Montag entfällt 
für alle Mannschaften.
Die  Heimspiele  der  Jugend  und  Schülermannschaften 
beginnen seit Anfang dieses Jahres freitags immer um 
18.00 Uhr. Treffen ist um 17.30 Uhr in der Turnhalle.

DLRG - Schwimmen 
Am  Aschermittwoch  12.02.97  fällt  das  Schwimmen  in 
Höchberg aus.

G e r c h s h e i m
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                               Faschingsdienstag, 11.02.97
13.00 Uhr Aufstellung Faschingsumzug
14.00 Uhr Gerchsheims Megatoller Faschingsumzug 
                anschließend .... närrisches Faschingstreiben  
                in der Festhalle mit den Krensheimer Musi-
                kanten
17.30 Uhr übernimmt die Gruppe „Cocktail“ die gute  
                Stimmung!
Beendet  wird  der  Abend  mit  der  traditionellen 
Faschingsbeerdigung.
Bei freiem Eintritt - wünscht Euch der THBFV mit seinen 
angeschlossenen Vereinen närrische Faschingstage!

H E L A U

T H B F V
Die  Aufstellung  des  Faschingszuges  am  Faschings­
dienstag,  den  11.02.97  beginnt  um  13.30  Uhr  im 
Gartengelände/Winterwiese
Zugaufstellung
1. Prinzenpaar / DLRG
2. Strohnapfexpreß
3. V E G
4. Feuerwehr
5. A V C
6. Musikkapelle Krensheim
7. Lesch-Ilmspan
8. Baccardi-Club
9. Durstclub
10. Elferrat
11. Negerlein
12. Spielmannszug Kützbrunn

13. Sportverein
14. ASKCS
15. Schönfelder Musik
16. Obst- und Gartenbauverein
17. Altertheim
Der Zug setzt sich um 14.01 Uhr in Bewegung.
Durch die Steinstr.,/ Vordere Zeil, / Würzburger Str. zur 
Tankstelle Michel, schlängelt sich der Gaudiwurm über 
die Würzburger Str. zurück, seinem Ziel „Festhalle“ ent­
gegen.
Motorisierte  Zugfahrzeuge  müssen  nach  der  STVZO 
zugelassen  sein.  Mitmachen  dürfen  nur  angemeldete 
Gruppen. Bitte Vorsicht beim einsammeln der Süßigkei­
ten an den Wägen und Fahrzeugen. (Aufsichtspflicht der 
Eltern). Die PKW sind so zu parken, daß der Zugverlauf 
nicht behindert wird.

T S V Gerchsheim

Volleyball
Unsere Volleyball-Kids hatten am 02.02.97 in Walldorf ihr 
3. Turnier. Am Anfang des Turniers waren sie noch sehr 
aufgeregt. Das merkte man auch im ersten Spiel gegen 
Altlusheim es war sehr hektisch aber nach einer Weile 
hatte sich die  Aufregung gelegt und sie haben das Spiel 
2:0 gewonnen.
Das nächste Spiel gegen Mannheim 2 mußten wir mit 
2:0  abgeben.  Doch  die  nächsten  zwei  Spiele  gegen 
Leimen,  Viernheim  gewannen  wir  glatt  mit  2:0.  So 
spielten wir nun in der Endrunde um Platz 3. Der Gegner 
hieß  Mannheim.  Die  Mannschaften  waren  etwa gleich 
stark. Es war ein stets spannungsvolles Spiel, die Mann­
schaften waren fast  immer  punktgleich.  Doch  Gerchs­
heim  machte  die  entscheidenden Punkte  und  gewann 
das Spiel mit 2:0. Durch diesen Sieg wurden wir Turnier 
3. Es spielten: Ramona D., Sabine H., Sabine R., Tina F. 
u. Michaela G.

Frauengemeinschaft Gerchsheim
Es beginnen 2 neue Fitneßgymnastik-/Aerobic-Kurse:
freitags 19.45 Uhr:   ab 07.02.97 und
montags 18.30 Uhr: ab 24.02.97 Anmeldungen und Info 
unter Tel.: 09344/1530 (Anja Heinrichs)

Obst- und Gartenbauverein
Am  Samstag,  den  15.02.97  um  14.00  Uhr  findet  ein 
Schnittkurs  statt.  Treffpunkt  ist  am  Friedhof.  Mitzu­
bringen wäre eine Baumschere und eine kleine Baumsä­
ge.
Wir laden alle Interessenten dazu herzlich ein.
Terminänderung:
Der Termin für die Jahreshauptversammlung des Obst- 
u. Gartenbauvereins Gerchsheim muß vom Freitag, den 
07.03.97 auf Freitag, den 11.04.97 verschoben werden. 
Wir bitten um Vormerkung.

S c h ö n f e l d

K L J B Schönfeld     7., 8. u. 9. Klasse  
Am Sonntag, 09.02.97 findet unsere Faschingsfeier um 
19.30 Uhr statt. Ende 24.00 Uhr.
Die Gruppenstunde am Freitag, 07.02.97 entfällt.
SV Schönfeld
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VORMERKEN!! VORMERKEN!!
Am Samstag,  01.  März 97,  findet  die  Jahreshauptver­
sammlung statt. Wünsche und Anträge sind bis spätes­
tens  19.02.97  an  den  1.  Vorsitzenden,  Herrn  Richard 
Nahm, zu richten.

Musikkapelle
Am Sonntag, 09.02.97 treffen wir uns um 13.15 Uhr am 
Musikheim zur Abfahrt nach Kist um beim Faschingsum­
zug zu spielen.
Voranzeige:
Die Mitgliederversammlung findet am Samstag, 08.03.97 
um 20.00 Uhr im Musikheim statt. Wünsche und Anträge 
sind schriftlich bis zum 02.03.97 beim Vorstand Nahm 
Matthias einzureichen.

Frauenkreis
In der Fastenzeit treffen wir uns wieder jeden Freitag ab 
14.  Febr.  nach  dem  Abendgottesdienst  in  der  Schule 
zum gemeinsamen Fastenseminar, täglich fasten u. Ver­
zicht  auf  Süßigkeiten.  Hierzu  sind  alle  interessierten 
Frauen herzlich eingeladen.
Am 04., 07., 11., 14. u. 18. April jeweils montags u. frei­
tags findet ein Zilgreikurs statt. Wer mitmachen möchte, 
sollte  sich  bis  14.  Febr.  bei  Elfriede  Fleischmann  an­
melden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Club 0,2
Kappenabend
Der Club 0,2, ihr wißt`s genau,
feiert am Freitag, den 07.02.97 mit viel Helau,
einen Kappenabend, für alle Club-Mitglieder,
wir hoffen ihr kommt recht zahlreich wieder.
Alle treffen sich um acht im Hofjäger
eine Kappe hat doch bestimmt ein jeder.

Die Kappe ist Pflicht, sonst kostets ne Runde
und das ist für die anderen eine frohe Kunde.
Der Fasching ist kurz in diesem Jahr,
drumm feiern wir schneller ist doch klar.
Feucht und fröhlich heiter und froh
so feiern wir Fasching beim Club 0,2.

Kindergruppe Schönfeld
Faschingsfeier 1997
Unsere  diesjährige  Faschingsfeier  findet  morgen 
Samstag, 08.02.97 statt. Verkleidung ist erwünscht.
Mitzubringen: Getränk und gute Laune
Beginn:
für die Kinder der  1.- 3. Klasse von 14.30-16.00 Uhr
für die Kinder der 4. - 6. Klasse von 16.00-17.30 Uhr

Am Rosenmontag, 10.02.97 findet keine Gruppenstunde 
statt.

llmspan

TÜRKISCHE NACHT

Wann:    Samstag, 08. Febr. 1997

Wo:       Gemeindezentrum Ilmspan

Beginn:         19.31 Uhr

Saalöffnung: 18.30 Uhr

Sonntag, 09. Febr. 1997

13.30 Uhr Faschingsumzug mit der Musikkapelle     

                (Aufstellung am Kindergarten)

14.00 Uhr Kinderfasching im Gemeindezentrum

Der ACC lädt die gesamte Bevölkerung recht herzlich 
ein.

Obst- und Gartenbauverein Ilmspan e.V.
Jahreshauptversammlung 1997
Einladung und Terminberichtigung:
Am  Freitag,  den  21.  Februar,  findet  im  Gasthaus 
Sonnenwinkel unsere  Jahreshauptversammlung 1997 
statt.  Beginn: 20.00 Uhr
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Bericht des Kassiers
4. a) Bericht der Revisoren

b) Entlastungen der Vorstandschaft
5. Kreisvorsitzender Erwin Martini: Ehrung   und Über­

gabe der Ehrennadeln an Mitglieder
6. Vortrag Rudi Wohlfarth: Die Rose als Königin
7. Verschiedenes
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8. Wünsche und Anträge
9. Termine

Wünsche  und  Anträge  zu  Punkt  8)  können  mündlich 
oder schriftlich bis zum Beginn der JHV beim Vorstand 
vorgebracht werden.
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder sowie Ortschafts- 
und  Gemeinderäte  zur  Jahreshauptversammlung  herz­
lich ein.

Kinder-Kleider-Bazar Frühjahr/Sommer in 
ILMSPAN
Angeboten werden:
Babykleidung, Kinderkleidung, Umstandskleidung, Spiel­
sachen usw.
Wann? Sonntag, den 23. Febr. 1997 
            von 14.00 - 17.00 Uhr
Wo?     Gemeindezentrum I L M S P A N
Annahme der Ware am Samstag, den 22. Febr. 97 in der 
Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr
Die  einwandfreie  Ware  muß mit  einer  Kundennummer 
(keiner Artikelnummer) mit Größe u. Preis ausgezeichnet 
werden.  Kundennummer  u.  weitere Auskünfte  erhalten 
Sie unter folgender Telefon Nr. 09344/880 u. 09344/469 
in der Zeit von 12. Febr. - 21. Febr. 97.
10% des Erlöses werden einem guten Zweck zugeführt. 
Für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt.

Weitere Vereins- und andere 

Nachrichten

Achtung Landwirte!
Zweckverband Wasserversorgung Grünbachgruppe
Bodenuntersuchungen  gemäß  Düngeverordnung 
und NID
In  einer  Gemeinschaftsaktion  des  ZWGrünbach  mit 
Landwirten ist eine kostengünstige Probenahme und Un­
tersuchung von Bodenproben auf Nitrat (Nitratinforma­
tionsdienst NID) + Grunduntersuchung (P,K,pH-Wert) + 
Humus möglich.
Informationsblatt, Protokolle und Anmeldeetiketten liegen 
ab Montag, den 10.02.97 im Rathaus Großrinderfeld (Zi. 
15 Fr. Reinhart) aus. Die Probenzahl ist begrenzt.
Bei Fragen wählen Sie bitte 09349/95045. Ist das Büro 
z.Zt.  des  Anrufs  nicht  besetzt,  genügen  vollständiger 
Name und Rufnummer auf Band.

Object 6 Kirchliche Nachrichten

Großrinderfeld

Samstag, 08.02.:
10.30 Uhr Dankamt  anläßlich  der  Diamantenen 

Hochzeit  von  Fritz  u.  Lioba  Weinig  und 
der  Goldenen Hochzeit  von Alfred  u.  Ly­
dia Hofmann

19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Johann Lang u. 
Angeh. - Martha Kraus, Eltern u. Geschw. 
-  Hugo  u.  Line  Kleinhans,  Eltern  u. 
Angeh. - Karl u. Maria Dertinger u. Toch­
ter  Resi  u.  Angeh.  -  Wilhelm  Fath  -  Hu­
bert Endres - Martin Lesch u. Ehefrau

Sonntag, 09.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
  9.45 Uhr Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde 

- Amt als 3. Opfer für Bernhardine Hörner 
-  Fam.  Lurz  u.  Banzer  -  Karl  u.  Maria 
Stolzenberger, Hermann u. Rita -  Monika 
Banzer u.  Eltern -  August  u. Rosine Hof­
mann u. Sohn - Max Goppold u. Ehefrau

13.00 Uhr Rosenkranz  um  eine  gnadenreiche 
Fastenzeit mit sakr. Segen

Dienstag,  11.02.:        Gedenktag  Unserer  Lieben  Frau  in   
Lourdes
18.30 Uhr Amt  für  Rosa  Stolzenberger  u.  Angeh.  - 

Emil u. Maria Schenk u. Angeh. - Leopold 
Weis u. Angeh. - Helene Geiger

Mittwoch, 12.02      .:  Aschermittwoch,  Fast-  u.  Abstinenz      ­  
tag
19.00 Uhr Amt  mit  Erteilung  des  Aschenkreuzes  - 

Amt  für  Johann  Bernhard  Schenk  u. 
Angeh. - Josef Dawidziak - Max Diener u. 
Eltern - Jahrgang 30/31

Don      nerstag, 13.02.:   
18.30 Uhr Amt für Emil u. Eleonore Hofmann - Fam. 

Otter  -  Ida  Lang  u.  Geschw.  -  Mathilde 
Scheiner u. Wilhelmine Ullrich u. Angeh. 

Samstag, 15.02.:
19.00 Uhr Vorabendmesse:  Amt  für  Ludwig Horn u. 

Angeh.  -  Erika  Deckert,  Richard  Beh­
ringer,  Eltern  u.  Geschw.,  Franz  u. 
Gertrud  Nowak,  Grete  u.  Alois  Schenk  - 
Leo  Endres,  Eltern  u.  Schwiegereltern  - 
Leonhard Veeh u. Ingeborg Behringer

Sonntag, 16.02.: 1. Fastensonntag
 8.30 Uhr Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde 

Amt für  Fritz Schünadel  -  Ida Lang -  Ed­
mund  Lang  -  Oskar  Baumann,  Eltern  u. 
Schwiegereltern - Josef u. Agathe Hauk - 
Erhard  Dürr  (best.  von  den  Schulkame­
raden)

13.00 Uhr Fastenandacht mit sakr. Segen

Gottesdienste auswärts:         
Samstag, 08.02.:
17.45 Uhr Werbachhausen Amt 
17.45 Uhr Brunntal  Amt
Sonntag, 09.02.:
8.30 Uhr Wenkheim Amt
Mittwoch, 12.02.:
17.30 Uhr Wenkheim Amt mit Erteilung des     
              Aschenkreuzes,
18.15 Uhr Werbachhausen Amt mit Erteilung des 
              Aschenkreuzes
Samstag, 15.02.:
17.45 Uhr Werbachhausen Amt
Sonntag, 16.02.:
9.45 Uhr Wenkheim Amt

Haushaltsplan
Nachdem  der  Pfarrgemeinderat  dem  Pfarretat  für 
1996  und  1997  zugestimmt  hat,  liegt  der  Haus­
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haltsplan  zur  Einsichtnahme auf.  Dadurch  wird  je­
dem  Angehörigen  der  Pfarrgemeinde  die  Möglich­
keit gegeben, sich persönlich zu informieren, wofür 
Geld  ausgegeben  wird  und  welche  Einnahme­
quellen die Pfarrei besitzt. Der Haushaltsplan kann 
im Pfarrbüro  in  der  Zeit  vom 17.  -  28.  Febr.  1997 
eingesehen werden. 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag, 8.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Mittwoch, 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
Freitag,    8.30 Uhr - 11.30 Uhr.

Termine für Ehevorbereitungsseminare
21.-23.Febr. 1997 im Bildungshaus St. Michael 
                           Tauberbischofsheim
21.-23. März 1997 im Kirchenzentrum Wartberg 
                            Wertheim
26. April 1997 Bildungshaus St. Michael Tauberbi-
                      schofsheim
Anmeldeschluß ist eine Woche vor Veranstaltungs­
beginn.  Anmeldungen  schriftlich  an  das  Erzb.  De­
kanatsbüro,  Schmiedstr.  23,  Tauberbischofsheim 
Tel. 09341/9225-20
Alle, die in diesem Jahr heiraten wollen, sollen sich 
ein Faltblatt im Pfarrbüro abholen.

Vergelt`s Gott allen, die mitgewirkt haben, bei der 
Ewigen Anbetung, vor allem den Vorbetern, der 
Jugend und den Frauen, sowie den zahlreichen Be­
suchern.

Ich wünsche allen noch ein paar frohe 
Fasnachtstage und einen guten Start in die 
österlich Bußzeit
Euer Klaus Dörner, Pfr.

Hallo Arche,

jetzt ist`s klar, die närrische Zeit ist da.
Drum laden wir Euch alle ein, 
bei unserer Faschingsfete dabei zu sein.
Am Rosenmontag   (10.02.) ist es soweit,
nehmt Euch von 13.00 bis 16.00 Uhr   Zeit.
Tut Euch in närrische Klamotten schwingen und 
gute Ideen und Laune, sowie 5,- DM   mitbringen.
Im Pfarrsaal gibt`s jede Menge Spaß,
zu Essen und Trinken gibt`s auch etwas.
Drum geht alle hin, seid schlau
                                     HELAU     Moni & Maria

Gerchsheim

Samstag 08.02.: Hl. Hieronymus Ämiliani
18.00 - 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse  -  Amt  für  Barbara 

Spiegel  u.  Kinder  -  Robert  Müller  (best. 
Schulk.)  -  Fam.  Thoma-Götz-Hofmann  - 
Berta u. Hilda Wagner u. Fam. Baumeis­
ter  -  Lebende  u.  Verstorbene  Fam. 
Schlegel u. deren Angeh.

Sonntag, 09.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  -  Amt  für  die  Pfarr­

gemeinde -  Fam.  Heusler-Seubert  -  Karl 

u.  Lioba Kober -  Edgar Fischer  -  Gustav 
Pietsch,  Helmut  Wyrwich,  Eltern  u. 
Schwiegereltern

13.30 Uhr Andacht
Montag, 10.02.: kein Gottesdienst -
Dienstag, 11.02.: kein Gottesdienst       -  
Mittwoch, 12.02.:       Aschermittwoch - Fast- u. Abstinenz      ­  
tag
19.00 Uhr Amt  für  Hilda  Schäfer  -  Anna  u.  Martin 

Seubert  u.  Kinder  -  Erwin  Spiegel  u. 
Eltern - Rudi Schmitt u. deren Angeh. An­
schl.  Segnung  u.  Austeilung  des 
Aschenkreuzes

Donnerstag, 13.02.:
19.00 Uhr gestiftetes  Amt  für  Pfarrer  Philipp Martin 

- Anna u. Georg Öchsner - Fam. Schiller-
Kraus - Josef u. Lioba Flury

Freitag,  14.02.: Hl. Cyrill u. Hl. Methodius
19.00 Uhr gestiftete  heilige  Messe  für  Valentin  u. 

Maria Reith - Amt für Fam. R. Schneider - 
Hans Moninger u. deren Angeh.

Samstag 15.02.:
18.00 - 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse  - Amt für Johann Berg­

mann  -  Fam.  Kober-Glückert  -  Hedwig, 
Philipp u.  Karl  Weis  -  Jürgen Renninger, 
Großeltern u. deren Angeh.

Sonntag, 16.02.: 1. Fastensonntag
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  Amt für die Pfarrge­

meinde - Eduard u. Katharina Karl - Otto 
Spiegel  -  Fam.  May-Stolzenberger  - 
Hermann u. Katharina Schäfer,  Söhne u. 
deren Angeh. 

12.30 Uhr - 13.15 Uhr Bücherausgabe
13.30 Uhr Rosenkranz für Pfarrer Eduard Nowak

Es grüßt herzlich
Damian Samulski, Pfarrer

ACHTUNG      : Wichtige Information  
Das kath. Bildungswerk Gerchsheim bietet an:
„Malen mit Aquarellfarben“
einen Anfängerkurs
In diesem Kurs werden die Grundlagen der Aqua­
rell-Technik vermittelt.
Dauer des Kurses: 8 Abende a`3 Stunden
Unkostenbeitrag: 80,- DM Kursgebühr
zuzügl. Materialkosten, ca. 60,- bis 100,- DM
Beginn des Kurses: 16.09.97
Interessenten möchten sich bitte möglichst bald 
bei Rainer Hellmann, Gerchsheim, Tel.: 1390 an­
melden!
Es sollten min. 8 Teilnehmer und max. aber nur 12 
Teilnehmer sein!

Damit`s für mich stimmt!
Von der Berufung zum Beruf
Unter  diesem  Motto  steht  eine  regionale  Bera­
tungsveranstaltung  über  Berufe  der  Kirche. 
Diese  Info-Veranstaltung  versucht  Einblicke  in  die 
vielfältigen  Möglichkeiten  einer  beruflichen  Tätig­
keit  in  der  Kirche  zu geben und  über  die  nötigen 
Ausbildungswege  und  -voraussetzungen  zu  in­
formieren.  Mitarbeiter  u.  Mitarbeiterinnen  der  Di­
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özesanstelle  Berufe  der  Kirche  stehen  zum 
Gespräch  zur  Verfügung.  Die  Veranstaltung  findet 
statt im
Bildungshaus St. Michael, Stammbergweg 1, 
Tauberbischofsheim
Mittwoch, 12. März 1997, 19.00 - 21.00 Uhr
Veranstalter: Diözesanstelle Berufe der Kirche, 
Schoferstr. 1, 79098 Freiburg, Tel: 0761-35534

Ilmspan

Sonntag, 09.02.:      5. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr A.f.d. Pfarrgemeinden - Gest. A.f. Sebas­

tian  Schäfer  -  Jtg.  A.f.  Josef  Lesch  - 
SM.f.d. ++ Knorsch u. Fries
keine Andacht

Montag, 10.02.:       Hl. Scholastika, Jungfrau 547  
  7.30 Uhr SM.f.  Geschw.  Zednik  -  SM.z.  Mut­

tergottes
Kein Kommunionunterricht
Dienstag,  11.02.:        Gedenktag  Unserer  Lieben  Frau  v.   
Lourdes
10.00 Uhr Feier einer Goldenen Hochzeit   (v. TBB)
Mittwoch,  12.02.:  Aschermittwoch  Fast-  u.  Ab  ­
stinenztag
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr A.f.  Ludwig Fleischmann u.  Angeh. -  A.f. 

Ludwig  Göbel  u.  Angeh.  -  Gest.  hl.  M.f. 
Valentin  u.  Maria  Schrank  -  Weihe  u. 
Austeilung  der  Asche  -  Schülergottes­
dienst

Freitag, 14.02      .: Hl. Cyrill, Mönch u. Methodius, Bischof   
869
7.30 Uhr A.z. hl. Josef - SM.z. hl. Judas Thaddäus
Samstag, 15.02.:
13.00 Uhr Beichte
Sonntag, 16.02.: 1. Fastensonntag
10.00 Uhr A.f.d.  Pfarrgemeinden  A.f.d.  leb.  u.  ++ 

Angeh.  d.  Fam.  Albin  Bayer  (anläßl.  d. 
Goldenen Hochzeit) - A.f.  Alois Stauder - 
A.f.  ++ Edmund Schmitt,  Eduard Deckert 
u. Lydia Busch - Gest. A.f. Martin Dürr

13.00 Uhr Kreuzwegandacht, Vorbeter 775

Schönfeld

Sonntag 09.02.:        5.  Sonntag  im  Jahreskreis  -  Kollekte   
f.d. Lautsprecheranlage
10.00 Uhr A.f. Heinz Ueckert - A.f. Fritz Langmantel 

-  A.f.  Sebastian  Schrank  -  A.f.  Michael 
Deckert  u. Karl  Schlagmüller (best.  f.  SV 
Schönfeld)   
keine Andacht

Montag, 10.02.: 
kein Kommunionunterricht
Dienstag,  11.02.:        Gedenktag  Unserer  Lieben  Frau  v.   
Lourdes
  7.30 Uhr Gest. hl. M.f. Dionys u. Lioba Schlagmül­

ler  -  Gest.  hl.  M.f.  Albin  Freidhof  u. 
Angeh. - SM.f. Dopf u. Stang

Donnerstag, 13.02.: 
  7.30 Uhr SM.z. hl. Rita - SM.z. hl. Judas Thaddäus 

- St. M.f. Pauline u. Heinrich Hellmuth
Freitag, 14.02.: (Nachfeier v. Aschermittwoch)

18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr A.f.  Reinhardt  u.  Seidenspinner  -  A.f.d. 

++  Freidhof  u.  Körner  -  SM.f.  Marianne 
Schleicher  u.  Eltern  -  Weihe  u.  Austei­
lung der Asche Schülergottesdienst

Samstag, 15.02.: Vorabendmesse
13.30 Uhr Beichte 
18.30 Uhr Jtg. A.f.  Apollonia Schäfer  -  A.f.d.  leb. u. 

++ d.  Fam.  Mark  u.  Seidenspinner  -  A.f. 
Alfred Schäfer u. Angeh. -  Gest.  A.f.  Ge­
schw. Weis,  Eltern u. Angeh. -  A.f.  Josef 
Schmitt, Fam. Vogel u. Krontaler

Sonntag 16.02.:       1. Fastensonntag  
13.00 Uhr Kreuzwegandacht 775 Segen

Krensheim:         
Samstag, 08.02.:    18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag,09.02.:      13.00 Uhr Andacht
Donnerstag, 13.02.:
18.00 Uhr Singmesse , Weihe u. Austeilung der 
            Asche,  Schülergottesdienst
Sonntag, 16.02.:
 8.30 Uhr Singmesse,   13.00 Uhr Andacht

Zeitungsanzeige:
Suche  eine  vielseitige  u.  temperamentvolle  Frau, 
die meinem einsamen Leben ein Ende bereitet. 

Alleinstehender  Beamter  sucht  ruhiges  und geräu­
miges  Zimmer,  wo  er  sich  selbst  auf  Spiritus  ko­
chen kann.

Allen ein paar frohe Tage
Ihr Josef Kühner, Pfr. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Wenkheim

Sonntag, 09.02.:
10.00 Uhr Gottesdienst( Kollekte für Amt f. miss. Diens­

te); zur gleichen Zeit ist Kindergottesdienst
Dienstag, 11.02.:
20.00 Uhr Hausbibelkreis (1)
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Gerchsheim 
Mittwoch, 12.02.:
17.30 Uhr Bubenjungschar
Donnerstag, 13.02.:
19.00 Uhr Jugendkreis
20.00 Uhr Hausbibelkreis  (2  )  bei  Lena  Steger,  Am 

Zellenrain 28
Freitag, 14.02.:
15.30 Uhr    Kinderstunde
16.45 Uhr    Mädchenjungschar
18.30 Uhr Seelsorgesprechstunde (in  der  Gemeinde­

hausbücherei) - oder nach Vereinbarung
Sonntag, 16.02.: 
10.00 Uhr Gottesdienst;  zur  gleichen  Zeit  ist 

Kindergottesdienst 

Herzlichen Dank
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allen  Verwandten,  Freunden  u.  Nachbarn  und 
dem Obst-  und Gartenbauverein,  die  mir  durch 
ihre  lieben  Glückwünsche  und  Geschenke  zu 
meinem

75. Geburtstag

große Freude bereitet haben.

Hilde K r a p f 

Schönfeld, im Februar 1997

Herzlichen Dank

allen  Verwandten,  Freunden,  Nachbarn  und 
Vereinen,  die  uns  durch  ihre  lieben  u.  guten 
Glückwünsche und Geschenke zu unserem 

60. Geburtstag

große Freude bereitet haben.

Kilian u. Alois Retzbach

Schönfeld, im Januar 1997 

Über  die  zahlreichen  Glückwünsche  und  Ge­
schenke anläßlich meines

95. Geburtstages

habe ich mich sehr gefreut und möchte mich auf 
diesem Wege bei allen Gratulanten recht herzlich 
bedanken.

Mein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dörner, 
dem  Bürgermeister  von  der  Groeben  und  dem 
Ortsvorsteher Endres.

Ottilie Deckert

Großrinderfeld, im Januar 1997

D A N K E
sagen  wir  allen  unseren  Verwandten,  Freunden 
und Bekannten, die uns am Tag unserer 

Silberhochzeit

mit  Geschenken  überrascht  und  mit  den  besten 
Wünschen für die Zukunft bedacht haben.

Es war uns eine besondere Freude, zu einem sol­
chen Anlaß soviel Verbundenheit zu erfahren.

                               Alfred   u. Rosmarie Beh­
ringer

Gerhard u. Roswitha Behringer

Großrinderfeld, im Januar 1997

Herzlichen Dank
all  den  vielen  Gratulanten  die  mir  durch  Ihre 
Glückwünsche und Geschenke,
zu Hause, in der Turnhalle, auf der Straße oder am 
Telefon zu meinem

50. Geburtstag
große Freude bereitet haben.
Es  war  ein  wunderschöner  und  unvergeßlicher 
Tag.
                                                          „ D a n k e „

Engelbert Brand
Großrinderfeld, im Januar 1997

Herzlichen Dank
allen Gratulanten die mir zu meinem

75. Geburtstag
durch Glückwünsche und Geschenke große Freu­
de bereitet haben.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Dörner.

Alois Thoma
Großrinderfeld, im Februar 1997

Allen Verwandten,  Freunden, Nachbarn und Be­
kannten die mir anläßlich meines

90. Geburtstages
durch  Glückwünsche  und  Geschenke  so  große 
Freude bereitet haben, danke ich recht herzlich.
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Mein  innigster  Dank  gilt  dem  Kirchenchor 
Gerchsheim  für   die  feierliche  Umrahmung  des 
Dankgottesdienstes  und  für  die  Gesangseinlagen 
am Nachmittag. Auch der Musikkapelle Schönfeld 
herzlichen Dank für das dargebrachte Ständchen, 
ich war wirklich freudig überrascht.
Ganz  besonders  möchte  ich  mich  bei  den  Orts­
geistlichen  von  Schönfeld  u.  Gerchsheim  Herrn 
Pfarrer Kühner u. Herrn Pfarrer Samulski für die 
guten  Wünsche  bedanken.  Ebenso  bedanke  ich 
mich  bei  Herrn  Bürgermeister  von  der  Groeben 
und Ortsvorsteher Lesch für die Überbringung der 
Glückwünsche und Geschenke der Gemeinde.
Der Abordnung des Handwerkervereins sei eben­
falls lieben Dank für alles gesagt.
Es  ist  schön  so  einen  Geburtstag  bei  guter 
Gesundheit  zu  feiern,  nur  wenigen  ist  dies  ver­
gönnt!
Um so mehr danke ich nochmals allen die an mich 
gedacht und mir gratuliert haben.

Franz Brennfleck
Schönfeld, im Januar 1997

Gasthaus „Hofjäger“, Schönfeld

Samstag, 08.02.97 Faschingstanz mit Michael

Rosenmontag, 10.02.97

ab 12.00 Uhr      HAXENESSEN 

                     (gegrillte Schweinshaxen)

                         Bitte vorbestellen!

              „Dann sah ich einen neuen Himmel und eine  
                neue Erde, denn der erste Himmel und die 
                erste Erde sind vergangen.“

Für  die  Anteilnahme  beim  Heimgang  unserer 
lieben Tante

Berta W a g n e r
sagen wir herzlichen Dank.

Besonderen  Dank  Herrn  Pfarrer  Samulski  und 
Herrn Pfarrer Brennfleck für die würdevolle Trau­
erfeier.
Innigsten Dank den Schulkameraden/innen und all 
jenen,  die  sie  auf  ihren  letzten  Weg  begleitet 
haben.

Im Namen aller Angehörigen
                                             Ilse Brennfleck
Gerchsheim im Januar 1997

Die nächste Möglichkeit Blut zu spenden, ergibt sich 
am Freitag, 07. März 1997, 14.30 - 19.30 Uhr
in Werbach-Wenkheim, in der Schule/Halle

Junge Familie sucht: Haus oder Bauplatz 
in der Großgemeinde  

Tel.: 09306/2799 ab 16.00 Uhr
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-POLIZEIDIREKTION-                 Tauberbischofsheim, den 30.01.97
Tauberbischofsheim                  Tel.Nr.: 09341/81-103/104
                                              FAX:      09341/81-105

PRESSEBERICHT N R : 38

WIRKSAMER  SCHUTZ  VOR  EINBRECHERN  DURCH  TECHNISCHE  SICHERUNGEN  UND 
GEGENSEITIGE AUFMERKSAMKEIT

Main-Tauber-Kreis.  Lieber sicher wohnen.  Früher kam ein Einbrecher mit Brecheisen, Dietrich 
und Kohlensack bei Nacht.  Alles was nicht niet- und nagelfest war, wurde gestohlen.
Heute reicht ein Schraubenzieher, um am hellichten Tag schlecht gesicherten Türen und Fenstern 
mit Erfolg zu Leibe zu rücken.  Mitgenommen wird gewinnversprechende Beute im Hosentaschen-
Format: Bargeld und Schmuck. 1995 stagnierte die Zahl an registrierten Wohnungseinbrüchen auf 
einem  erschreckend  hohen  Niveau:  17  457  Fälle  wurden  in  Baden-Württemberg  gemeldet 
(bundesweit waren es 211 211).  Bei rund einem Drittel der Fälle handelt es sich landes- und 
bundesweit um Tages-Wohnungseinbrüche.
Zunehmend spezialisieren sich organisierte Banden auf Wohnungseinbrüche in Neubaugebieten. 
Was oft unterschätzt wird: Viele Täter lassen sich bereits von einfachen Sicherungsmaßnahmen 
abschrecken.  Sichtbarer Beweis dafür ist der Umstand, daß rund ein Drittel aller Einbrüche im 
Versuchsstadium steckenblieb. 
Empfehlungen aus dem Kriminalpolizeilichen Vorbeugungsprogramm:

- Fenster und Türen sollten bei Abwesenheit stets geschlossen und verriegelt sein, auch aus 
versicherungstechnischen Gründen.

- Haus-, Wohnungs- und Nebeneingangstüren, Kellerschächte und -fenster sollten einen 
erhöhten Einbruchsschutz durch Zusatzsicherungen bieten, um den Täter "auszu-schließen".

- Geprüfte Fensterbeschläge in Verbindung mit absperrbaren Fenstergriffen wirken genau wie 
Rolläden mit mechanischen Hochschiebesicherungen stark einbruchhemmend.
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- Durch mechanische Zusatzsicherungen kann das Hochschieben und Herausziehen von Rol­
läden erschwert werden.

- Mit Türspion, ausreichender Beleuchtung und Video-Gegensprechanlage können Sie sehen, 
wer geklingelt hat.  Ein gutes Zusatzschloß mit Sperrbügel schützt Sie zusätzlich vor ungebe­
tenen Besuchern nach dem Motto: Lassen Sie keine Fremden in die Wohnung.

- Einbruchhemmende  Türen  und  Fenster  (nach  DIN)  bieten  außerdem  Sicherheit.

Informieren Sie sich zu Ihrer Sicherheit bei Ihrer Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle in Tauberbi­
schofsheim, Telefon 09341/81-0.  Dort erhalten Sie wertvolle Tips und nützliche Broschüren, wie 
z.B. "Sicher wohnen" und werden auf Wunsch persönlich und kostenlos beraten.
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